
Gebrauchtware schont Ressourcen

Sie sind extrem kurzlebig, doch wir brau-
chen sie ständig: Die Rede ist von Kunst-
stoffverpackungen. Jogurtbecher & Co.
tragen oft einen grünen Punkt und werden
in deutschen Haushalten gesammelt und
der Wiederverwertung zugeführt. Doch
was wird aus Verpackungen mit Rückstän-
den von gefährlichen Substanzen wie zum
Beispiel Motoröl? Sie werden von uns, der
ZECH UMWELT GmbH, mit modernster
Anlagentechnik und selbst entwickelten
Verwertungsverfahren in den Wertstoff-
kreislauf zurückgeführt. Die Dienstleistung
zeigt: Ökologie und Ökonomie lassen sich
sinnvoll miteinander verbinden. Durch un-
seren Verwertungsprozess werden Res-
sourcen geschont und CO2-Emissionen
reduziert. Zugleich schaffen wir es, aus
einem Altmaterial einen sortenreinen Se-
kundärkunststoff herzustellen, der am
Markt seinen Preis hat.       

KUNSTSTOFFRECYCLING

Einfach effektiv: unser Verwertungs-
konzept
Am Anfang stehen Kunststoffemballagen
(Post-User-Kunststoffe), denen Produkt-
reste wie beispielsweise Öl hartnäckig an-
haften. In einem ersten Schritt werden
beide Stoffe vollständig voneinander ge-
trennt. So gelingt es uns, eine nahezu 100-
prozentige stoffliche Verwertung der
Abfallströme zu garantieren. Da die Verar-
beitung der Verpackungen sortenrein in
Produktkategorien erfolgt, sind wir in der
Lage, abgetrennte Rückstände wie Ölge-
mische und andere zum Teil als Gefahren-
stoffe geltende Produkte zur neuerlichen
Aufbereitung zurückzuführen, beziehungs-
weise thermisch zu verwerten. Aus den
gereinigten Kunststoffemballagen entsteht
dann durch mehrere Zerkleinerungs- und
Reinigungsprozesse ein hochwertiges Mahl-
gut für die werkstoffliche Wiederverwer-
tung.
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Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Entspricht dem klassischen SCREEN-PDF. Bildauflösung 150/300DPI. Ausgabe in ISOCOATED_V2. Warnung bei Auflösung unter 150/300DPI. Schriften eingebettet.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.327 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 199 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 199 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Warnen und weiter
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Warnen und weiter
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Warnen und weiter

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Alle Farben in CMYK konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: eciRGB v2
     CMYK Arbeitsfarbraum: ISO Coated v2 (ECI)
CMYK-Werte für kalibrierte CMYK-Farbräume beibehalten: Ja
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Nein
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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Verfahren: 
Die restentleerten und wieder verschlossenen Em-
ballagen werden nach erfolgter Eingangskontrolle an-
genommen. Nach optischer Sichtung und Aufgabe
werden zunächst alle metallischen Bestandteile aus-
gesondert. Durch eine Vorzerkleinerung und mecha-
nische Vorreinigung werden letzte anhaftende
Produktreste entfernt. Durch die anschließende Nass-
vermahlung, eine mehrstufige Wäsche und Trocknung,
erzeugen wir ein qualitativ hochwertiges Mahlgut.

PRODUKT

■ HDPE-Mahlgut < 8 mm

■ Restfeuchte < 0,5 %

■ Dichte 0,94 - 0,95

■ MFI 0,5 - 2,5 (190°/ 5 kg)
(Melt Flow Index)

■ Farbe bunt

■ Verpackung Big-Bags

Qualität:
Unsere Mahlgutqualität fängt schon beim Input an.
Die Vorauswahl sortenreiner Kunststoffemballagen
sowie die Abscheidung von metallischen Bestand-
teilen, anhaftenden Produktresten sowie sonstiger
Verunreinigungen im Verarbeitungsprozess gewähr-
leisten die hohe Qualität des Mahlgutes. Unsere re-
gelmäßigen Qualitätskontrollen sowohl bei der
Anlieferung als auch an verschiedenen Entnahme-
stellen unserer Verarbeitungsanlage gewährleisten
eine gleichbleibende hohe Mahlgut-Qualität.

ZECH UMWELT GmbH, Büro Hamburg
Oberwerder Damm 1-5 · 20539 Hamburg
Tel.:+49(0) 40/31977-140 · Fax:+49(0) 40/31977-150
contact@zech-umwelt.com ·  www.zech-umwelt.com

VERFAHRENSABLAUF

Aufgabe

Vorzerkleinerung

Verpackung

Vorreinigung

Waschstation 1

Waschstation 2

Nachzerkleinerung

Trocknung

Metalldetektor Metalle

Schwerstoffe
Schmutz
Produktreste

Produktreste


